
Die beiträge an äiese verbände sinä aus äer gewinn- unä verlustrechnung ru ersehen.
Die erhöhten Umsätze in allen Abteilungen unseres betriebe; brachten kür unsere gesamte geiolgschalt eine 

verstärkte beanspruchung mit sich. wir treuen uns, feststellen ru können, äaß äiese Mehrarbeit von allen gern 
unä treuäig im Interesse äer gemeinschatt geleistet wurde. 6anr besonäere Anerkennung veräient jeäoch äer restlose 
unä autopternäe Einsatz aller getolgsleute in äen schweren Äschen nach Kriegsausbruch, wo einerseits ein großer 
Leil unserer getolgschatt rur Wehrmacht eingebogen wuräe unä andrerseits, äurch äie Kriegsumstänäe beäingt» 
ein ganr außerordentlicher Mehrbedarf betrieäigt weräen mußte. Mit besonäerer?reuäe unä genugtuung kann 
äie gesamte betriebsgemeinschakt feststellen, äaß trotz ungeheurer Mehrbelastung jeäes Einzelnen keinerlei Lei­
bungen unä Ztockungen aufgetreten sinä.

Als Anerkennung für äiesen restlosen Einsatz für äen betrieb haben wir unserer gesamten gefolgschatt 
wieäerum eine Weihnachtsgratifikation Zukommen lassen unä beabsichtigen auch. in äem kommenäen Winter äurch 
kostenlose Ermöglichung anrahlmäßig vermehrter Theaterbesuche Kraft äurch ?reuäe ru verschaffen.

Unser Werks-Ehor unä unsere Werkskapeile, äenen wir auch in äiesem Hahr wieäer unsere weitgehenäe 
Unterstützung unä ?öräerung ruteil weräen ließen, haben sich in ihrer 5tärke unä ihren Leistungen sehr ver­
bessert unä halten auch wieäer gelegenheit, bei verschieäenen öffentlichen Ueranstaltungen erfolgreich ihr Können 
unter beweis ru stellen.

Unsere Treireiträume erfuhren im vergangenen Jahr eine vollkommene Neugestaltung unä wuräen äurch 
Wärmeschränke unä neureitliche waschräume vervollstänäigt. Zahlreiche Luschüsse ru K--ä.-?.-?ahrten wuräen 
wieäerum gewährt. Äie in äen vergangenen fahren stanäen wir selbstverslänälich auch im abgelaufenen Ueschasts- 
jahre im Leistungskampf äer Deutschen betriebe. Unsere bemühungen auf äiesem gebiete brachten uns äas offirielle 
Anerkennungsschreiben äer DA?. ein.

Das Uerhältnis Zwischen Letriebskührung unä Eekolgschakt war, wie in unserem betrieb traäitionell, auch 
in äem vergangenen ^ahr wieäer ausgezeichnet.

vie Zusätzlichen Aufwendungen für unsere Sekolgschaft betrugen insgesamt klVl. 56 200.—.
An Zpenäen im Interesse äer Volksgemeinschaft leisteten wir KIVI. l6 750.—.
Mit unseren bei äer Wehrmacht besinälichen gefolgsleuten stehen wir in äauernäem ?eläpostverkehr, ebenso 

wie wir es als eine Zelbstverstänälichkeit betrachten, äaß wir äen Angehörigen dieser Männer laufenä Unterstützung 
im Kahmen äer gesetzlichen Möglichkeit gewähren.

von unserer gefolgschaft können 18 Angestellte unä Z5 Arbeiter auf eine über 25 jährige unä Z Angestellte 
unä 6 Arbeiter auf eine über 40 jährige Lätigkeit in unserem betrieb Zurückblicken.

Kuhegeiäer Zahlten wir an 60 ehemalige Angehörige unserer betriebsgemeinschatt im gesamtbetrag von 
M. llZ l50—.

Über äie Aussichten für äas kommenäe Zahr kann heute überhaupt noch nichts gesagt weräen, äa äiese 
vollkommen von äen kriegswirtschaftlichen unä äen politischen Verhältnissen in ihrer Sesamtheit abhängig sinä.

_____ vcr vorslanü.

bericht üc; Nukstchtzratc;:
vem vorstehenäen berichte äer vorstanäes haben wir keine bemerkung hinzufügen, 
wir haben äie Zahresrechnung unä äie bilanr geprüft unä richtig bekunden, ferner äie beschäftskührung 

laukenä überwacht unä in wiederholten bitzungen berichterstattung des Vorstandes entgegengenommen.
von äem bericht äer V. I.. 8. Wirtschaftsprüfung 6. m. b. H. nahmen wir Kenntnis. Derselbe ergab ru beanstan- 

äungen keine Veranlassung.
wir gehen mit äen Vorschlägen äer vorstanäes berüglich äer bewinnverteilung einig. Demgemäß beantragen 

wir» diese Sewinnverteilung ru genehmigen, sowie äem Vorstände unä äem Aufsichtsrate Entlastung ru erteilen.

Der AuMchlZrat.


